
S a t z u n g
des

GemeinnÄtzigen Vereins zu TravemÄnde e. V.
in der g�ltigen Fassung vom 08.03.2011

Å 1 Name, Sitz und Zweck des Vereins  

Der Gemeinn�tzige Verein zu Travem�nde e.V., gegr�ndet am 28. November
1848 durch Mitglieder der Liedertafel, hat seinen Sitz in Travem�nde. Er verfolgt 

ausschlie�lich und unmittelbar gemeinn�tzige und mildt�tige Zwecke im Sinne des 
Abschnittes „Steuerbeg�nstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.

Zweck des Vereins ist die F�rderung der/des

a) Heimatpflege und Heimatkunde
b) Kunst und Kultur
c) Jugend- und Altenhilfe
d) Naturschutzes und der Landschaftspflege

Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch die Durchf�hrung von 
Vortrags- und anderen kulturellen Veranstaltungen sowie die Mitherausgabe eines 
heimatkundlichen Periodikums.

Untergeordnet werden die vorgenannten Zwecke durch Beschaffung und Weitergabe 
von Mitteln an andere steuerbeg�nstigte K�rperschaften und K�rperschaften des 
�ffentlichen Rechtes verwirklicht.

Der Verein ist selbstlos t�tig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke.

Mittel des Vereins d�rfen nur f�r satzungsm��ige Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten in ihrer Eigenschaft als Mitglieder keine Zuwendungen aus 

Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des 
Vereins fremd sind, oder durch unverh�ltnism��ig hohe Verg�tungen beg�nstigt 
werden.

Å 2 Mitgliedschaft

Dem Verein kann jede nat�rliche und juristische Person als Mitglied angeh�ren.
Die Mitgliedschaft ist schriftlich unter Anerkennung der Vereinssatzung beim 
Vorstand zu beantragen, der �ber die Aufnahme entscheidet.
Die Mitgliedschaft erlischt durch:

a) Austritt
b) Ausschluss
c) Tod.

Der Austritt muss dem Vorstand gegen�ber schriftlich erkl�rt werden. Die 
K�ndigungsfrist betr�gt 3 Monate zum Jahresschluss. In besonderen F�llen kann 



der Vorstand den vorzeitigen Austritt eines Mitgliedes gestatten.

Ein Mitglied kann vom Vorstand aus dem Verein ausgeschlossen werden:

a) wegen erheblicher Verletzung satzungsgem��er Verpflichtungen
b) wegen Zahlungsr�ckstandes mit Beitr�gen von mehr als einem 

Jahresbeitrag trotz Mahnung
c) wegen eines schweren Versto�es gegen die Interessen des Vereins und
d) wegen unehrenhafter Handlungen

Vor der Entscheidung ist dem entsprechenden Mitglied Gelegenheit zu geben, 
sich m�ndlich dem Vorstand gegen�ber zu rechtfertigen.

Die Entscheidung des Vorstandes erfolgt schriftlich und ist mit Gr�nden zu 
versehen. Der Bescheid �ber den Ausschluss ist durch eingeschriebenen Brief 
zuzustellen. Gegen die Entscheidung ist die Berufung an die 
Mitgliederversammlung zul�ssig. Die Berufung ist binnen drei Wochen nach 
Absendung der Entscheidung schriftlich vorzulegen.

Die Mitgliederversammlung entscheidet endg�ltig.

Bei Beendigung der Mitgliedschaft bleiben die Beitragspflicht und sonstige 
Verpflichtungen gegen�ber dem Verein bis zum Ende des laufenden 
Gesch�ftsjahres bestehen.

Å 3 Rechte und Pflichten der Mitglieder 

Die Mitglieder sind berechtigt, im Rahmen des Vereinszweckes an den 
Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen.

Alle Mitglieder sind verpflichtet, sich entsprechend der Satzung des Vereins zu 
verhalten. Die Mitglieder sind zu gegenseitiger R�cksichtnahme und 
Kameradschaft verpflichtet.

Die Mitglieder haben die Beitr�ge zu entrichten, deren H�he und F�lligkeit von 
der Mitgliederversammlung bestimmt werden.

Å 4 Organe des Vereins

Organe des Vereins sind:

1.) Die Mitgliederversammlung
2.) Der Vorstand

Oberstes Organ des Vereins ist die Mitgliederversammlung, die zust�ndig ist 
f�r:

a) Entgegennahme der Berichte des Vorstandes und der Kassenpr�fer
b) Entlastung und Wahl des Vorstandes
c) Wahl des Kassenpr�fers



d) Festsetzung der Beitr�ge
e) Genehmigung des Haushaltsplanes
f) Satzungs�nderungen

g) Beschlussfassung �ber Antr�ge
h) Entscheidung �ber die Berufung gegen den ablehnenden Entscheid des 

Vorstandes nach � 2
i) Aufl�sung des Vereins.

Die Mitgliederversammlung findet mindestens einmal j�hrlich statt und wird von 
dem Vorsitzenden einberufen.

Mit der Einberufung der Mitgliederversammlung ist die Tagesordnung mitzuteilen. 
Antr�ge auf Satzungs�nderung m�ssen bei der Bekanntgabe der Tagesordnung 
w�rtlich mitgeteilt werden.

Die Mitgliederversammlung ist ohne R�cksicht auf die Zahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussf�hig.

Bei Beschl�ssen und Wahlen entscheidet die einfache Mehrheit der 
abgegebenen g�ltigen Stimmen. Stimmenthaltungen gelten nicht als abgegebene 
Stimmen. Stimmengleichheit bedeutet Ablehnung.

Satzungs�nderungen erfordern eine 2/3 Mehrheit der abgegebenen g�ltigen 
Stimmen. Bei Wahlen muss eine geheime Abstimmung erfolgen, wenn diese von 
5 vom Hundert der Anwesenden beantragt wird.

Das Stimmrecht kann nur pers�nlich von vollj�hrigen Personen ausge�bt werden.

Å 5 Der Vorstand  

Der Vorstand besteht aus:

a) dem Vorsitzenden
b) dem stellvertretenden Vorsitzenden
c) dem Kassenwart
d) dem Schriftf�hrer
e) 1-3 Beisitzern

Die Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden sowie der Beisitzer erfolgt auf die im  
vorhergehenden Kalenderjahr bezogene Wahl der �brigen Vorstandsmitglieder.

Die Wahl der Vorstandsmitglieder erfolgt f�r einen Zeitraum von 3 Jahren.

Sie bedarf der Zustimmung der Vorsteherschaft der Gesellschaft zur Bef�rderung 
gemeinn�tziger T�tigkeit in L�beck.

Vorstand im Sinne des � 26 BGB und berechtigt, den Verein nach au�en zu 
vertreten, sind der Vorsitzende und der stellvertretende Vorsitzende, und zwar 
jeder f�r sich.



Der jeweilige Vorsitzende muss Mitglied der Gesellschaft zur Bef�rderung 
gemeinn�tziger T�tigkeit sein.

Der Vorstand kann einen beratenden Beirat berufen.

Å 6 Das VerhÇltnis des Vereins zur Gesellschaft zur BefÉrderung 
gemeinnÄtziger TÇtigkeit

Der Verein ist der Gesellschaft zur Bef�rderung gemeinn�tziger T�tigkeit 
angegliedert.

Der Vorsitzende geh�rt dem bei der Gesellschaft gebildeten Vorstandsrat der 
angegliederten Vereine an. Er kann nicht gleichzeitig Vorsitzender eines anderen 
angegliederten Vereins sein.

Die Satzung des Vereins bedarf in Ihrer jeweiligen Fassung der Genehmigung 
der Vorsteherschaft der Gesellschaft.

Die Vorsteherschaft der Gesellschaft oder ein von ihr bestimmter Vorsteher der 
Gesellschaft k�nnen vom Vorsitzenden des Vereins jederzeit Auskunft �ber 
Vereinsangelegenheiten, insbesondere das Kassen- und Rechnungswesen, 
verlangen. Sie k�nnen an der Mitgliederversammlung teilnehmen.

Å 7 Die HaushaltsfÄhrung des Vereins

Das Gesch�fts- und Rechnungsjahr l�uft vom 1. Januar bis zum 31.Dezember.

Der Haushaltsplan des Vereins hat alle Einnahmen und Ausgaben, die f�r das 
Rechnungsjahr zu erwarten sind, nach der Zweckbestimmung und dem Ansatz 
getrennt auszuweisen und auszugleichen.

Der Vorstand des Vereins hat bei der Verwaltung des ihm anvertrauten 
Vereinsverm�gens jede Sorgfalt zu vertreten. Er ist zu einem sparsamen und 
wirtschaftlichen Finanzgebaren verpflichtet.

Å 8 Schlussvorschriften

Bei Aufl�sung des Vereins oder Wegfall der steuerbeg�nstigten Zwecke f�llt das 
Verm�gen des Vereins an die „Gesellschaft zur Bef�rderung gemeinn�tziger 
T�tigkeit“ in L�beck. Diese hat es unmittelbar und ausschlie�lich f�r   

gemeinn�tzige  Zwecke in Travem�nde zu verwenden.

Die Satzung tritt mit dem Tage ihrer Genehmigung durch die Vorsteherschaft der 
Gesellschaft zur Bef�rderung gemeinn�tziger T�tigkeit in L�beck, die nach der 
Annahme der Satzung durch die Mitgliederversammlung des Vereins einzuholen 
ist, in Kraft. Gleichzeitig verliert die bis dahin geltende Satzung ihre rechtliche 
Wirkung.

Travem�nde, am 08. M�rz 2011


